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bung der Mapai sagte sie, daß
der Friede mit den arabischen
Staaten nie so nahe war wie

jetzt. Es sei die Stärke der
israelischen Streitkräfte gewesen,
die eine Änderung der Lage
bewirkt habe. Die Araber sähen

jetzt ein, daß sie keine Chance

haben, Israel zu zerstören, wie
sie ursprünglich beabsichtigten.
Also gebe es für sie nur noch
den Weg zum Frieden mit Israel.

S-pectator

REZENSIONEN

Hans Lamm: Von Jude/n in München, Ner-Tamid-Verlag, München 1958,
408 S., 70 Illustrationen, DM 24.80.

Bin bunt zusammengewürfeltes Buch, zu dem mehr als 100 verschiedene
Autoren, Juden und Nichtjuden, beigetragen haben. Das Ganze ist als Festgabe

zur Feier des 800jährigen Bestehens der Stadt München gedacht und
herausgekommen. Bs soll vor allem ein Bild der früheren jüdischen Gemeinde
in München und des Beitrages geben, den die jüdischen Bürger im Kultur-

und Wirtschaftsleben dieser Stadt geleistet haben. Dokumente, Essays,
persönliche Erinnerungen, Studien, Gedichte fügen sich zu dem bunten
Mosaik dieses Buches. Der reiche Stoff ist in drei Teile geordnet: «Wesen
und Werden der Gemeinde», «Begegnungen — Menschen und Ideen», «Von

Weltkrieg zu Weltkrieg: Von der Krise zum Untergang.» Das Buch ist ein
eindrückliches Zeugnis von dem, was einmal gewesen ist, dann ruchlos
zerstört wurde und doch nicht vollends zu zerstören war.

Zürich Robert Brunner

Freuet euch mit Jerusalem. Herausgegeben und zu beziehen durch die
Jerusalemskirche, Hamburg. DM 3.90.

Das Buch hat nichts mit der Stadt Jerusalem im Staate Israel zu tun,
sondern mit der Jerusalemkirche in Hamburg und dem damit verbundenen
Missionswerk. Es stellt, mit vielen Beiträgen und Bildern, einen dankbaren
Gruß dar an den langjährigen Leiter dieses Missionswerkes, an Pastor Dr.
A. Frank, der am 6. März seinen hundertsten Geburtstag feiern konnte. An
Pastor Frank, dem Senior aller Judenchristen, zeigt sich in vollem Umfang
welch ein Segen für Kirche und Mission ein zu Christus bekehrter Jude sein
kann. Allen Freunden und noch mehr allen Gegnern der Judenmission sei
dieses Buch empfohlen. Es ist in hohem Maße geeignet, Zweifel am Wert
und der Fruchtbarkeit der Judenmission zu zerstreuen.

Henry H. Poms
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